
 

 

 

 

Presseinformation  

 
24. Mai 2024  
 

Am 8./9. Juni ist Landpartie –  

Der Boden unter den Füßen 
 

Paaren-Glien – Am 8. Juni startet die 29. Ausgabe der Brandenburger 

Landpartie mit der zentrale Eröffnungsveranstaltung ab 10 Uhr in der 

Agrargenossenschaft Unterspreewald e.G. in Dürrenhofe, einem 

Ortsteil der Gemeinde Märkische Heide im Landkreis Dahme-

Spreewald. Zeit für ein paar Gedanken zur Grundlage. 

 

 

Am Anfang steht der Boden 

„Wir pflegen, was wir lieben“ lautet das diesjährige Motto für die Aktivitäten, 

des Argarmarketingverbandes pro agro, Mitorganisator der Brandenburger 

Landpartie. Und natürlich gilt das auch für die Grundlage aller 

landwirtschaftlichen Aktivitäten; für den Boden, auf dem Landwirtschaft 

geschieht.  Das Thema Boden als eines der wichtigsten Arbeitsmittel der 

Land- und Forstwirtschaft ist das Schwerpunktthema der diesjährigen 

Landpartie.  

 

Brandenburgs Charakterboden – Die Braunerde 

Die berühmte „Streusandbüchse“ hat hier ihren Ursprung. Braunerde sowie 

ihre Variationen und Übergangsböden bilden einen Großteil der 

Brandenburger Böden. Auf der Podsol-Braunerde des Beelitzer Sanders in 

der Zauche findet z.B. Spargel beste Voraussetzungen zum Gedeihen. 

Nebenan, im Teltow, mag das Teltower Rübchen die Braunerde als 

Charakterboden, um in dieser alten Kulturlandschaft den besten Geschmack 

zu entwickeln.  

 

Bodenbearbeitung 

Im Grunde ist das Erste, was bei einer Besiedelung von Land geschieht, 

Landwirtschaft; Ackerbau und Viehzucht. Tatsächlich dürfte also 

Landwirtschaft das älteste Gewerbe der Welt sein.  

 

Um den von Haus aus eher ertragsschwachen Brandenburger Boden etwas 

aufzuwerten, produzieren Brandenburgs Landwirte Humus und bringen 

diesen aus. So wird die Bodenfruchtbarkeit und letztendlich auch die 

Qualität der Ernteprodukte gesteigert. Der Humusgehalt der Böden wird 

durch Ausbringen von Stroh, Mist und Gülle, Gründüngung und Kompost 

gesteigert und sorgt dann für eine gewisse Zeit auch für den Duft der als 

typisch empfundenen Landluft. Auch der Anbau von so bezeichneten 

Zwischenfrüchten, die nicht geerntet, sondern in den Boden eingearbeitet 

werden erhöhen den Humusgehalt der landwirtschaftlichen Nutzflächen. 

Der so gewonnene Humus versorgt die Pflanzen nicht nur besser mit den 

nötigen Nährstoffen, er speichert auch Wasser und kühlt so auch im 

Sommer den Boden. Die gespeicherte Wassermenge kann das zwanzigfache 

des Humusgewichts erreichen. 

pro agro 

Verband zur Förderung des  

ländlichen Raumes in der Region 

Brandenburg-Berlin e.V. 

 

Gartenstraße 1-3 

14621 Schönwalde-Glien 

Telefon: 033230 – 20 77 0 

Fax: 033230 – 20 77 69 

E-Mail: kontakt@proagro.de 

Internet: www.proagro.de 

 

 

Geschäftsführer:  

Kai Rückewold 

 

 

Pressekontakt: 
 

René Lehmann 

Telefon: 03 32 30 – 20 77 35 

mobil: 0 15 25 – 4 27 01 01 

presse@proagro.de 

 

 

 

 

Hier geht´s zum Gastgeber- und 

Angebotsverzeichnis 

 

 

mailto:kontakt@proagro.de
http://www.proagro.de/
mailto:presse@proagro.de
https://www.proagro.de/kataloge-bestellen/
https://www.proagro.de/kataloge-bestellen/
https://www.proagro.de/flipbooks/2024/brandenburger-landpartie/


Seite 2 

 

 

 

pro agro 

Verband zur Förderung des 

ländlichen Raumes in der Region 

Brandenburg-Berlin e.V. 

Mehr zum Schwerpunktthema „Boden“ der diesjährigen Landpartie, warum 

das Thema gerade für Brandenburg von besonderer Bedeutung ist und was, 

wann, wie darauf wächst erfahren Sie beim Landwirt Ihrer Wahl zur 

Brandenburger Landpartie am 8. und 9. Juni 2024 im ganzen Land 

Brandenburg sowie vorab im Heft zur Brandenburger Landpartie.  

 

Hier einige Empfehlungen: 

 

Podsol-Braunerde (Spargel):  

• Syringhof im Beelitzer Ortsteil Zauchwitz  

• Spargelhof Elsholz im Beelitzer Ortsteil Elsholz 

 

Braunerde (Teltower Rübchen): 

• Teltower Rübchen Spezialitäten in Teltow 

 

Kippen-Regosol (Wein): 

• Senftenberger Weinfreunde e.V. in Senftenberg 

 

Böden im Garten: 

• Rosenhof Flemming im Uckerlander Ortsteil Karlstein 

• Kräutergärtnerei Helenion in Grünow bei Prenzlau 

• Gartenbau Schulz im Zehdenicker Ortsteil Bergsdorf 

 

 

 

Die Brandenburger Landpartie wird in Zusammenarbeit von pro agro e.V., 

dem Landesbauernverband Brandenburg sowie dem Brandenburger 

Landfrauenverband organisiert. Ermöglicht wird die Initiative durch das 

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes 

Brandenburg. 

 

Gastgeber der Brandenburger Landpartie und mehr unter: 

 

www.brandenburger-landpartie.de 

 

 

Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit über 30 

Jahren für die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Produkten 

und Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft 

sowie Land- und Naturtourismus. Ein Team von aktuell 16 Mitarbeitern 

betreut zudem eine Vielzahl von Zukunftsprojekten zur Stärkung der 

Branche und des ländlichen Raums in Brandenburg/Berlin. 

http://www.brandenburger-landpartie.de/

